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       Auszeichnung  

des Landes Steiermark 
 

1. Feber 2016 

Liebe Heimat- und Trachtenfreunde, 
 

zunächst möchte ich alle Leserinnen und Leser unseres ersten Mitteilungsblattes 2016 recht 

herzlich begrüßen. Ich hoffe, Ihr seid alle gut im neuen Jahr angekommen, und ich wünsche Euch, 

dass es ein gesundes, glückliches und erfolgreiches Jahr wird.  

Genauso wünsche ich Euch aber, dass es Euch gelungen ist, ein paar von den alten Lasten im alten 

Jahr zurückzulassen, so dass Ihr befreit ins neue Jahr starten könnt: Das kann ganz einfach ein 

aufgeräumter Schreibtisch, eine neu sortierte und gut geordnete Werkstatt, vielleicht aber auch ein 

entrümpeltes Vereinsheim sein, in dessen Schränken nun zwar weniger untergebracht ist, aber 

diese Sachen sind jetzt geordnet, noch brauchbar und leicht zu finden…   

Was für Gegenstände gilt, könnte aber auch für uns selbst und unsere unterschiedlichen 

Beziehungen zu anderen Menschen und Vereinen gelten. Vielleicht wäre es da auch manchmal an 

der Zeit, manchen Ballast über Bord zu werfen. Damit meine ich alte Vorbehalte, alten Groll und 

alte Feindseligkeiten, die nicht nur das Klima zwischen Menschen, sondern auch zwischen 

Vereinen, vor allem aber Euer eigenes Leben vergiften können. Denkt einmal darüber nach: 

Manches ist einfach überholt und kann getrost im alten Jahr zurückgelassen werden.  

Wir brauchen in dieser nicht ganz einfachen Zeit unseren Zusammenhalt nämlich stärker denn je: 

Unsere traditionellen Strukturen sind im Umbruch, in vielen Fällen ist der Zusammenhalt in 

Familien und Dorfgemeinschaften nicht mehr stark genug, um dafür zu sorgen, dass niemand 

alleine sein muss, der nicht alleine sein will. Nicht nur einmal habe ich in den letzten Jahren gehört: 

„Mein Verein, das ist wie eine Familie für mich…“  

Um wirklich tragfähig zu sein, braucht es aber Zusammenhalt und weniger „Ich“ als ein „Wir“.  

Zusätzlich kommen viele Menschen in unser Land, die eine neue Heimat suchen, weil sie ihre 

angestammte durch Kriegswirren und Terror verloren haben. Diese Menschen bringen nicht nur 

fremde Sprachen sondern auch andere Kulturen und Werte mit. Um mit ihnen in einen für beide 

Seiten bereichernden Dialog zu treten, müssen wir uns unserer eigenen Kultur und unserer Werte 

bewusst sein und sie auch leben. Dies gilt in wesentlich stärkerem Maße für unsere Alltags- und 

Volkskultur als für die sogenannte „Hochkultur“. Allerdings setzt das voraus, dass wir unsere Kultur 

kennen, und genau hier setzen die Heimat- und Trachtenvereine an: Bei 

uns kann man in einer guten Gemeinschaft Feste und Feierlichkeiten im 

Jahrlauf, christliches und volkskulturelles Brauchtum verbunden mit den 

entsprechenden Wertvorstellungen im wahrsten Sinne des Wortes 

„erleben“. Man findet Freundschaften, gegenseitige Wertschätzung  und 

Freude am gemeinsamen Schaffen. Ein gutes Beispiel dafür findet ihr in 

dieser Ausgabe auf Seite 9, der Würdigung für unseren ehemaligen 

Vortänzer Peter Grundner, der ich mich übrigens vollinhaltlich anschließen 

möchte. Seine Freunde schreiben nichts über seinen Besitz, den schönen 

Hof oder das wunderbare Kernöl- sie würdigen seine Bescheidenheit, seine 

Gerechtigkeit und sein Verständnis und danken ihm für seine Freundschaft 

und seine Mitarbeit. Genau das sind die Werte, für die wir stehen, daher 

auch von mir ein ganz herzliches: „Dankeschön, Peter!“  
 

Landesverbandsobmann Franz Panzer  

mailto:f.panzer@ainet.at
mailto:trachtenverband.stmk@aon.at
http://www.trachtenverband-stmk.at/
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EHrung für Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer 
 

 

 
 

Bei der Premiere des Steirischen Adventsingens  „Wenn 

die Himmel leuchten“  in Kindberg ernannte unser 

Landestrachtenverbandsobmann Franz Panzer wie 

bereits im Jänner 2015 noch unter Friedrich Stradner 

beschlossen Herrn Landeshauptmann Hermann 

Schützenhöfer, als Dank für seine Unterstützung für die 

steirische Trachtenbewegung zum Ehrenmitglied.  

Wir wissen seinen Einsatz für die Volkskultur sehr zu 

schätzen.  

Als sichtbares Zeichen dieser Ehrung überreichte Franz 

Panzer  Herrn Landeshauptmann Schützenhöfer eine 

Ehrenurkunde und eine Statue der heiligen Barbara.  

 
 

 
 

Trachtenverband Graz und Umgebung 
 

 
  
Am 15. April (Abfahrt um 7 Uhr früh in Graz) findet ein  

Ausflug der Trachtenreferentinnen nach Altaussee statt. 

Wir werden eine Stoffdruckerei und das Kammerhof Museum besichtigen. 
 

Bitte wendet Euch für genauere Informationen an  

Hilde Sapper  06764777659 

oder Waltraud Kopaz  0676 3123900 
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Verband Mürztal 
 

7. Trachtenbörse 
 

28. Feber von 10 - 14 Uhr im Freizeitheim Mürzhofen/Kindberg  (Sportgasse) 

   

Angenommen werden: zeitgemäße Trachtenbekleidung  für Frauen,  Männer, Kinder; in  

sauberem Zustand – Achtung pro Person limitierte  Annahme.   

Für Verlust, Diebstahl oder Beschädigungen während des Verkaufes wird keine Haftung 

übernommen bzw. der Verkaufspreis nicht erstattet. 
 

Annahme:   Samstag, 27. Feber   16 - 18 Uhr 

                    Sonntag, 28. Feber   8 -  9.30 Uhr  
 

Verkauf:      Sonntag, 28. Feber  10 - 14 Uhr 
 

Infos unter:  Trachtenverband Mürztal: Tel.  0664/781 18 82 , 0699/17228245  oder 

0650/3802862 sowie bei den Funktionären der Trachtenvereine   

E-mail: trachten.muerztal@aon.at   www.trachten-muerztal.at  

 
2. Steirisches Adventsingen  „Wenn die Himmel leuchten“  in Kindberg 

 

Aufgrund des Erfolges aus dem Jahr 2014 und der Nachfrage im Vorfeld gab es im Dezember 

des Vorjahres drei Vorstellungen. Unterstützt wurde die Veranstaltung vom Land Steiermark 

und der Stadtgemeinde Kindberg. 

Schon im Eingangsbereich wurde man durch die herrliche Dekoration mit Tonarbeiten und 

Holzsternen in eine besondere Stimmung versetzt. 

Den Besuchern wurde ein eindrucksvolles Programm geboten. Der Chor Collegium Vocale unter 

Helmut Traxler und  Beata Formanek,  brachte klassische Chormusik und der Lämmerer 

Viergesang aus Koppl bei Salzburg, übernahm den Teil der Volkslieder.  

Das Adventensemble (Fabian Steindl BA, Margret Reiter MA, Andreas Amreich BA,  

Sebastian Rastl, Franz-Xaver Pöllabauer) unter der Leitung von Raphael Kühberger MA 

versetzten die zahlreich erschienenen Besucher, die aus der gesamten Steiermark auch aus 

den Nachbarbundesländern angereist waren, in Weihnachtsstimmung.  

mailto:trachten.muerztal@aon.at
http://www.trachten-muerztal.at/
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Die vom Ensembleleiter arrangierten Musikstücke wurden in verschiedensten Besetzungen, 

mit Hackbrett, Zither, Steirische Harmonika, Kontrabass, Violine, Fagott, Querflöte und Harfe  

einstudiert.  

Die Schauspielgruppe „Laut und Leise“ sowie die Hirtenkinder standen unter der Regie von 

Sabine Rinnhofer, welche auch das Bühnenstück geschrieben hatte.  

„Wenn die Himmel leuchten“ lautete der Titel des Stückes. Zwei Generationen unter einem 

Dach bringen Schwierigkeiten mit sich. Über der Schauspielfamilie liegt ein dunkler Schatten, 

der das Familienleben bestimmt. Diese dunkle Wolke entzweit die Generationen und stellt die 

junge Familie wie einst Josef und Maria vor eine Herbergssuche.“   

 

Zum Abschluss der Vorstellung sangen alle Mitwirkenden unter Einbeziehung des Publikums 

den Adventjodler. Der anhaltende Applaus und die persönliche Gratulation von 

Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer an die Verbandsobfrau für diese einmalige 

Vorstellung ist wohl mehr als ein 

Zeichen für dieses gelungene 

Adventsingen.  

In seiner Begrüßungsansprache 

würdigte der Bürgermeister der Stadt 

Kindberg, Christian Sander, das  hohe 

Niveau dieser Veranstaltung,  dankte 

dem Team des Verbandes Mürztal 

unter Romana Kühberger für die 

Organisation, Sabine Rinnhofer für das 

Schauspiel und Raphael Kühberger 

MA, für die musikalische 

Gesamtleitung.  

Romana Kühberger 

 

Wir möchten bereits jetzt auf das  
 

3. Steirische Adventsingen 

am 16. und 17. Dezember 2016 

im Volkshaus Kindberg 
 

hinweisen und ersuchen, diesen 

Termin bei der Planung von 

eventuellen Adventfeiern zu 

berücksichtigen bzw. vorzumerken. 
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Verband Enns- und Paltental 

Erfolgreicher Ennstaler Advent in Gröbming 
 

Der von Thomas Pilz, Obmann 

des Verbandes der Heimat- und 

Trachtenvereine Enns- und 

Paltental, erstmals initiierte 

Ennstaler Advent im vergangenen 

Dezember in Gröbming brachte 

am 12. und am 19. Dezember 

des Vorjahres mehr als 1.300 

Besucherinnen und Besucher zu 

den vier ausverkauften 

Aufführungen in die Kulturhalle.  

Eine ganz besonders 

stimmungsvolle Art der 

Herbergssuche, die unter dem 

Motto „Måchts enk auf, ihr 

Hirten, gschwind“ stand – nach 

einem Konzept von Peter Gruber (Schriftsteller) und Josef Schnedl (Komponist). 

Das Programm bestand aus  einer extra arrangierten Mischung aus Poesie, Musik, Gesang, 

Spiel. Neue Prosa und Lyrik zur Vorweihnachtszeit und neue musikalische Advent-

Arrangements wurden geboten, inspiriert von Tradition und Historie, Gegenwart, Klassik und 

freier Interpretation. Peter Gruber als Sprecher und Josef Schnedl auf der Steirischen 

Harmonika und als Sänger, führten durch diese „Herbergssuche“. 

Therese Schnedl, die Leiterin des Evangelischen Kirchenchores Gröbming, zeigte 

eindrucksvoll, dass dieser Chor mit seinen 35 Sängerinnen und Sängern zu des besten des  

Bezirkes Liezen (und darüber hinaus) gehört. Die tänzerischen und darstellerischen 

Beiträge, von Kindern und Jugendlichen des Heimatvereins d’Freistoana z’Gröbming 

dargeboten, spannten einen Bogen vom „Tanz zu Kathrein bis zum weihnachtlich 

erstrahlenden Stall“. Alles war eingebettet in das von Thomas Pilz eigenhändig geschaffene 

Bühnenbild, dessen Klarheit die Botschaften des Literarisch-Musikalisch-Darstellerischen 

unterstrich.  

Ein kleiner Adventmarkt mit Werken von Hobbykünstlern, die Ausstellung „Reales und 

Surreales“ von Herbert Bauer und Speisen und Getränke durch den Heimatverein 

d’Freistoana umrahmten diesen  Ennstaler Advent  sehr stilvoll. 
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Unzählige Kommentare von Seiten des 

Publikums bewiesen, wie sehr der 

Ennstaler Advent begeistert hat:  

„Es war wunderschön!“ „Jetzt ist es 

Weihnachten geworden!“  

„Das war das Niveauvollste, was in der 

Kulturhalle je geboten wurde!“  

„Ein Abend mit Tiefgang!“ „Gewaltig!“  

„Dieser Abend bleibt unvergesslich!“ 

„So wunderbar, man spürte, wie sehr das 

Ensemble selbst mit dem Herzen dabei 

war!“ „Wundervoll! Alles bis ins letzte 

Detail hat hier gestimmt!“ „Wir haben 

schon viele Adventveranstaltungen 

gesehen, aber selten waren wir so 

begeistert und überzeugt wie von diesem 

Ennstaler Advent!“    
   Peter Gruber, BKS 

 

 

Der  nächste  Redaktionsschluss  und  Homepage 
 

Da die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes Anfang April erscheinen soll, bitte ich bis zum 25. März 

um Eure Beiträge! 

     Barbara Kronberger- Schmid  barbara.kronberger-schmid@schule.at 

 

Beiträge/Termine für die Homepage sendet bitte an den LV: trachtenverband.stmk@aon.at 

mailto:barbara.kronberger-schmid@schule.at
mailto:trachtenverband.stmk@aon.at
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Verband Oberes Murtal 
 

 

Karl Krenn 
* 24. April 1928 

† 21. Dezember2015 

 

Seit 1952 war Karl Krenn Mitglied bei 

den Teuffenbachern und viele Jahre 

war er mit seinen Trachtenkenntnissen eine 

Stütze des Vereins, ehe er  von 1971 bis 1980 

und von 1985 bis 1997 die Obmannstelle 

übernahm.  

In dieser Zeit kümmerte er sich sehr um seine 

Mitglieder und weitete die Vereinsaktivitäten 

immer mehr aus. Durch Auslandsreisen wurde 

der TrV Teuffenbach ein Kulturträger 

Österreichs - weit über die Landesgrenzen 

hinaus bekannt.  

Einen weiteren Höhepunkt seines Schaffens 

erlebte Karl Krenn mit der Organisation des 50 

jährigen Jubiläumsfestes 1976 als 

internationalem Trachtlertreffen. 

Auch das Fest zur 60 Jahr Feier 1986 hat er 

organisiert. Dort rief man zur 

Gamsbartolympiade auf. Karl Krenn hatte 

immer Ideen, wie man unzählige Gäste ins 

kleine Teufenbach holen konnte. 

Ein krönender Abschluss seiner Tätigkeit für 

den Verein war  die Ausrichtung der 

Feierlichkeiten anlässlich der 1000 Jahr Feier 

der Gemeinde Teufenbach und des 70 jährigen 

Bestandsjubiläums des Vereins im Jahre 1996. 

Im gleichen Jahr lernte er die Singgruppe Jong Belegen aus Holland in Bad Radkersburg 

kennen und holte sie im folgenden Jahr nach Teufenbach. Dies war ein besonderes 

musikalisches Erlebnis!  

1997 wurde Karl Krenn zum Ehrenobmann unseres Trachtenvereins.  

Der Verein verliert mit Karl Krenn ein Mitglied, das durch seine gesellige Art stets ein 

willkommener Gast war – wir haben viele schöne Stunden mit ihm verbracht. 

Er nahm, solange es die Gesundheit zuließ, an vielen Ausfahrten und Ausrückungen teil.  

Unsere letzte gemeinsame Ausfahrt führte vor zwei Jahren zum Villacher Kirtag. Der 

Besuch dieses Festes war für ihn eine große Freude, da er auch in seiner aktiven 

Obmann Zeit viele Male mit seinen Trachtlern dort war. 

1998 erhielt er als Dankeschön für seine Vereinstreue das goldene Ehrenzeichen des 

Vereins und vom Trachtenverband Oberes Murtal das goldene Ehrenzeichen für seine 

Verdienste als Obmannstellvertreter und Beirat des Verbandes.  

2001 sprach ihm die Gemeinde Teufenbach Dank und Anerkennung für seine Verdienste 

um unseren Ort aus und verlieh ihm das Ehrenzeichen in Gold.  

2012 bekam er vom Landestrachtenverband das Ehrenzeichen in Gold. 
 

Wir werden uns immer mit Dankbarkeit und Freude an ihn erinnern!                   
Franz Panzer 
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Eine Legende berichtet, dass im 

späten 17. Jh. eine Cäcilie Krapf als 

Köchin bei einem Wiener Hofrat 

gearbeitet und für ihn Krapfen 

gebacken habe, die dann nach ihr 

benannt wurden.  

Ganz kann das nicht stimmen, denn 

seit dem 13. Jh. wurden  in Österreich 

Krapfen in schriftlichen 

Aufzeichnungen erwähnt. Sie dürften 

allerdings noch rund 400 Jahre älter 

sein, denn es gibt Berichte aus 

Deutschland von einem Gebäck  

„krapho“ aus dem 9. Jh.  

Allerdings hatten diese frühen Krapfen 

keine runde Form: „krapho“ bedeutete 

im Althochdeutschen nämlich „Haken“ 

oder „Kralle“. 

Auf jeden Fall waren Krapfen in 

Österreich immer schon sehr beliebt: 

1815 tagte der Wiener Kongress:  

Man versuchte Europa nach den 

napoleonischen Eroberungskriegen 

neu zu ordnen und verspeiste dabei 

angeblich 10 Millionen Krapfen! 

Brauchtum 
 

Krapfen 
 

Der Fasching steht vor der Tür, wie wär´s  also mit selber gebackenen Faschingskrapfen? 

 

Auf der Suche nach einem guten Rezept  für Bauernkrapfen 

 

Erika Straussberger von den Brucker Madereckern 

habe ich gefragt und folgende Auskunft erhalten: 
 

„Krapfen willst backen? Da braucht´s  kein Rezept! 

Das macht man „zwischen die Finger“. Es muss ein 

weicher geschmeidiger Germteig sein. 

Du nimmst ein Kilo Mehl und ungefähr 8 ganze Eier 

je nach Größe (manche nehmen nur die Dotter, ich 

tu mir da nichts an), Zucker, Milch, Butter und 

natürlich Salz.  Zerlass´ die Butter in einem Häferl 

auf dem Herd, gib die Milch dazu. Mit einem Rezept 

- das ist nix!“ 

Dann hat sie mir das Häferl gezeigt, ich 

schätze, sie nimmt ca. ¼ bis 1/3 l Milch.  
 

„Dann schlage ich alle Zutaten in der 

Küchenmaschine, solange bis der Teig seidig wird. 

Zugedeckt lasse ich ihn in der Küchenmaschine 

aufgehen und schlage ihn dann nochmal für eine 

Viertelstunde. 

Dann stelle ich die Schüssel in die mit heißem 

Wasser gefüllte Abwasch und walke anschließend 

den Teig nicht zu dünn (1,5-2 cm dick) aus.  

Mit einem breiten Kaffeehäferl werden Kreise 

ausgestochen, die wieder aufgehen müssen. Mit 

den Händen ziehe ich die Teigscheiben so 

auseinander, dass der 

Teig in der Mitte dünn 

wird und gebe sie dann 

mit dem Loch nach 

unten ins heiße Fett 

(nicht zu viel und nicht 

zu wenig, sonst 

entsteht  kein schönes 

weißes Randerl).  

Servieren kannst sie 

mit Marmelade oder 

auch mit Sauerkraut 

gefüllt, aber wir mögen 

sie am liebsten einfach 

so. Und mach keine 

Geschichten, 

Krapfenbacken ist nicht 

so schwer!“ 
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Tanzreferat 
 

Die Wertungsrichter danken Grundner Peter für seine mehr als 20 Jahre dauernde Tätigkeit 

im Landesverbandstanzreferat. 
 

1993 holte der Vorsitzende 

des LV-Tanzreferates Franz 

Lackner,  Peter Grundner ins 

Team der Tanzleiter und 

Wertungsrichter. 

So war er bereits bei der 

Beschreibung der Tänze für 

die Steirischen Tanzmappen 

und bei der Erarbeitung der 

Bedingungen für das Goldene 

Tanzleistungsabzeichen 

beteiligt. 

Ab 1996 arbeitete er mit dem 

Vorsitzenden des LV-

Tanzreferates Josef Rack eng 

zusammen, und so entstand 

auch das aktuelle Tanzbuch „Steirisch Umidraht“, welches  im September 2010 vorgestellt 

wurde. 2011 übernahm Peter Grundner den Vorsitz des Tanzreferates. Unter seiner Leitung 

wurde 2014 das Plattlerbuch  „steirisch plattelt“  herausgegeben. 

Für all seine Tätigkeiten wurde er vom Landesverband 1999 mit dem Ehrenzeichen in Silber 

und 2005 mit dem Verdienstabzeichen in Silber ausgezeichnet. 

Die Tanzleiter und 

Wertungsrichter bedauern 

sein Ausscheiden aus dem 

Tanzreferat sehr, dankten 

ihm beim Wertungsrichter-

Eisschießen am 6. Jänner in 

Semriach für all seine 

Tätigkeit und überreichten 

ihm für seine alljährlichen 

Wanderungen nach 

Mariazell einen neuen 

Rucksack mit Zubehör. 

Die LV-Tanzleiter hoffen 

aber, dass er auch noch 

weiterhin Zeit  für die 

Mitarbeit im Tanzreferat 

findet. Denn Peter hat ein großes Wissen bei Tänzen und Plattlern, selbst hat er sich nie in den 

Vordergrund gestellt, sondern in seiner ruhigen Art versucht, uns bei den Seminaren möglichst 

viel beizubringen. Dabei war ihm Genauigkeit zwar wichtig, doch achtete er immer auch darauf, 

dass die Tänze und Plattler nichts von ihrer Lebendigkeit verloren. Als Wertungsrichter war er 

äußerst gerecht, aber auch verständnisvoll. Im Laufe seiner Tätigkeit im Tanzreferat hat er 

durch gemeinsame Freizeitaktivitäten über das Tanzen und Platteln hinaus, wie zum Beispiel 

Bergwandern oder Eisschießen, viele Freundschaften aufgebaut.  

Kurz gesagt: „Peter ist ein Freund, zu dem man mit Respekt aufschauen kann.“ 
 

Hans Enzinger, Ingrid Rack 
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Wertungsrichtertreffen 
 

Am 6. Jänner fand das traditionelle Wertungsrichtereisschießen beim Gasthaus Sandwirt 

in Semriach statt.  Es 

freute uns sehr, dass wir 

heuer auch unsere 

fleißigen Begleiter/innen 

sowie den 

Landesverbandsobmann 

Franz Panzer und den 

Kassier Markus Plank in 

unserer Mitte begrüßen 

durften. Ebenso war 

auch die 

Pressereferentin Barbara 

Kronberger-Schmid 

erstmalig unter uns.  

Ohne lange zu zögern, 

wurden zwei 

Moarmannschaften 

unter der Leitung von 

Norbert Buchegger und Michael Binder gebildet.  

Nach mehrmaligem Führungswechsel, konnte sich die Mannschaft von Norbert 

Buchegger zum lang ersehnten ersten Mal durchsetzen und gewann mit einem knappen 

Vorsprung. Danach ging es zum Mittagessen ins GH Sandwirt. 

Um unseren langjährigen Landesverbandsvortänzer Peter Grundner für seinen 

unermüdlichen Einsatz im Landestrachtenverband zu danken, haben die Wertungsrichter 

und Vortänzer mit Hilfe des Landesverbandes keine Kosten und Mühen gescheut und 

konnten unserem Peter ein tolles Abschiedsgeschenk überreichen. 

 
Das Tanzreferat lädt ein… 
 

zum Tanzseminar: 

Vom 5. bis 6. März 2016 beim GH Bauernhofer, 8172 Heilbrunn, Auf der Brandlucken 78, 

Beginn:   Samstag, 9 Uhr, Ende, Sonntag nach dem Mittagessen. 

Programm:   Frühlingstänze, steirische Wertungstänze und österreichische 

Grundtänze 

Anmeldeschluss: 28. Februar 2016 
 

 

   

 

 

 

 

 

 
 

zum Schuhplattlerseminar: 

Vom 9. bis 10. April 2016 beim GH Bauernhofer, 8172 Heilbrunn, Auf der Brandlucken 78, 

Beginn:   Samstag, 9 Uhr, Ende, Sonntag nach dem Mittagessen. 

Programm:   Plattler für das bronzene, silberne und goldene Plattlerabzeichen 
Anmeldeschluss: 03. April 2016 

 

Achtung:  Neue Kontaktadresse  

Anmeldungen für Seminare, Fragen und Anregungen an das 

Tanzreferat ausschließlich unter folgender E-Mail Adresse: 

tanzen@trachtenverband-stmk.at 
 

mailto:tanzen@trachtenverband-stmk.at
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Bedingungen für das steirische 
 

PLATTLERLEISTUNGSABZEICHEN IN GOLD 
 

Diese Bestimmungen gelten ab dem Jahre 2016 bis auf Widerruf! 
 

Praktischer Teil: 
 

Von den fünf nachstehenden Plattlern sind zwei zu ziehen und zu platteln: 

1. Enzian-Plattler 

2. Kreuzpolka-Plattler 

3. Wendlstoana-Plattler 

4. Wilderer-Plattler 

5. Zauchenseer-Plattler 
 

Von den vier nachstehenden Plattlern ist einer zu nennen und zu platteln: 

1. Alt St. Veiter-Plattler,  

2. Salzachtaler-Plattler 

3. Schöckl-Plattler 

4. Wallberger.Plattler 
 

Theoretischer Teil:  
 

Die 48 Plattlerzeichen (Plattlerbuch „steirisch plattelt“ Seite 15 bis 19) sind theoretisch 

zu erklären bzw. vorzuzeigen.  
 

Voraussetzungen: 
 

 Besitz des Plattlerleistungsabzeichen in Silber 

 Steirische Kleidung 

 Nenngeld pro Person € 10,--, keine Rückerstattung bei negativem Erfolg 

Meldungen können einzeln an den Verband bzw. Landesverband erfolgen. 
 

Bewertung: 

Nach den Bedingungen für das allgemeine Wertungsplatteln.  

Die Plattler sind nach den Aufzeichnungen des Plattlerbuches „steirisch plattelt“ zu platteln. 
 

Bei Erreichen von mindestens 80% der Gesamtpunkteanzahl ist die Teilnahme positiv.  
 

Weiters möchten wir darauf hinweisen, dass wir noch Plattlerbücher verkaufen! 

Kontakt: tanzen@trachtenverband-stmk.at      Norbert Buchegger 
 

Termine (ausführlichere Informationen auf der Homepage!) 
 

28.Februar AV D´Oberlandler z´ Frohnleiten: Jahreshauptversammlung „90 Jahre Oberlandler  

 Frohnleiten“ Volkshaus Frohnleiten;  10 Uhr 

 VB Mürztal: Trachtenbörse, Freizeitheim Mürzhofen/Kindberg  (Sportgasse); 10-14 Uhr 

5. bis 6. März LTV: Tanzseminar, GH Bauernhofer siehe Seite 10 
12. u. 13. März VB Mürztal: Osteraktion in Langenwang 

19. März Trachtenverband Graz und Umgebung: Generalversammlung, Brauhaus Puntigam, 19 Uhr 

 VB Mürztal: Osteraktion in Mürzzuschlag, Veitsch, St. Lorenzen, Kindberg und Kapfenberg 

26. März TrV Schwarzkogler: Osterfeuer abbrennen, St. Lorenzen Späthöh;  ab 19.30 Uhr  

27. März TrV Walberger Langenwang: Ostertanz im Volkshaus Langenwang 

2. u. 3. April VB Mürztal: Mitarbeiterseminar, GH Roseggerhof am Alpl 

3. April OTV: Frühjahrstagung 

9. u. 10. April LTV: Plattlerseminar;  GH Bauernhofer, siehe Seite 10 

23. April   TrV D'lustigen Steirer z'Dörfla bei Graz: 60-Jahr-Feier,  Sporthalle Gössendorf 

30. April  HV Maderecker: Maibaum aufstellen auf dem Heuberg von Bruck/Oberaich; 14 Uhr 

1. Mai  HV Maderecker: Maibaum aufstellen auf dem Brucker Hauptplatz, mit Sterzessen  

 und Tanzdarbietungen des HV Maderecker 

7. Mai TrV Schwarzkogler: Hoffest in St. Lorenzen beim Gehöft Pesl, Klosterweg 

30. April   AV D´Oberlandler z´ Frohnleiten: Maibaumaufstellen Rathaus Frohnleiten; 17 Uhr 

mailto:tanzen@trachtenverband-stmk.at
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26. Mai   AV D´Oberlandler z´ Frohnleiten: Oberlandlerkirtag  Frohnleitner Hauptplatz; 11 Uhr 

                                Wertungstanzen u. Plattln am Frohnleitner Hauptplatz; 13Uhr 

31. Mai OTV: Obmänner- und Funktionärsbesprechung 

18. Juni  HV Maderecker: Heubodenfest auf dem Heuberg von Bruck/Oberaich, Mundwerk  

 und d´2 Schwaran, Nagelstock, Schießstand und Kinderprogramm 

 ab 21 Uhr Stadl-Disco, Eintritt frei (freiwillige Spende) 

2. Juli TrV Teuffenbach: 90 jähriges Bestandsjubiläum 

3. Juli TrV Schwarzkogler: Bergmesse am Schwarzkogel 

24. August VB Mürztal: Bartholomäschnalzen, Georgibergkirchen in Kindberg; ab 16 Uhr 

1. -4. September LTV: Retzhofseminar 

18. September Aufsteirern in Graz 

27. September OTV: Obmänner- und Funktionärsbesprechung 

14. -16. Oktober Bund Österreich: Bundestagung in Leoben 

29. Oktober HV Maderecker: Heimatabend im Eduard-Schwarz-Haus in Bruck, Hammerstoak 

6. November OTV: Herbsttagung 

29. November OTV: Jahresabschlussbesprechung 

8. u. 10.Dezember: VB Enns- und Paltental: Ennstaler Advent: Kulturhalle Gröbming; 15.30 u. 20 Uhr 

16. Dezember    LTV und VB Mürztal: Steirisches Adventsingen im Volkshaus Kindberg; 19 Uhr 

17. Dezember  LTV und VB Mürztal: Steirisches Adventsingen im Volkshaus Kindberg; 15 und 19 Uhr 

 

 

Trachtenverein Teuffenbach: 90 jähriges Bestandsjubiläum 
 

 

Gegründet 1926 von Frau ÖR Juliane Schröckenfuchs 
 

 

 

Alt- und Neu- Teuffenbach 

 

 

 

Samstag, 2. Juli  2016 

18 Uhr Heilige Messe in der Pfarrkirche Teufenbach 

Festzug in den Veranstaltungspark Teufenbach 

Festakt 

anschließend Heimatabend und gemütlicher Ausklang 

 

Infos & Kontakt 
 

Trachtenverein Teuffenbach 

Obmann Franz Panzer, Sonnenweg 3, 8833 

Teufenbach-Katsch 

0664-4405920  f.panzer@ainet.at 

www.trachtenverein-teuffenbach.at 
 

mailto:f.panzer@ainet.at
http://www.trachtenverein-teuffenbach.at/

